
Lesetipps 
 
1) Noah, Trevor: Farbenblind (engl. Born a Crime) 
 
Trevor Noah kam 1984 im Township Soweto als Sohn einer Xhosa und eines Schweizers 
zur Welt. Zu einer Zeit, da das südafrikanische Apartheidsregime „gemischtrassige“ 
Beziehungen weiterhin unter Strafe stellte. Als Kind, das es nicht geben durfte, erlebte er 
Armut und systematischen Rassismus, aber auch die mutige Auflehnung seiner 
"farbenblinden" Eltern, die einfallsreich versuchten, Trennungen zwischen Ethnien und 
Geschlechtern zu überwinden. Heute ist er ein international gefeierter Comedian, der 
die legendäre "The Daily Show" in den USA leitet und weltweit – ob Sydney, Dubai, 
Toronto, San Francisco oder Berlin – in ausverkauften Sälen auftritt.  
 
In "Farbenblind" erzählt Trevor Noah ebenso feinsinnig wie komisch in achtzehn 
Geschichten von seinem Aufwachsen in Südafrika, das den ganzen Aberwitz der 
Apartheid bündelt: warum ihn seine Mutter aus einem fahrenden Minibus warf, um 
Gottes Willen zu erfüllen, welche Musik er für einen tanzenden Hitler aufzulegen pflegte, 
um sein erstes Geld zu verdienen, und wie ihn eine Überwachungskamera, die nicht 
einmal zwischen Schwarz und Weiß unterscheiden konnte, vor dem Gefängnis 
bewahrte. 
 
2) Bachmann, Stefan: Palast der Finsternis (ab 14 Jahre) 
 
Die Außenseiterin Anouk ist mit vier anderen Jugendlichen nach Paris gekommen, um 
einen unterirdischen Palast zu erforschen, den ein verrückter Adliger während der 
Französischen Revolution als Versteck für seine Familie erbaute. Doch hinter der Tür 
mit dem Schmetterlingswappen erwartet die fünf Abenteurer in jedem weiteren Raum 
ein neuer Abgrund, den sie nur gemeinsam bezwingen können. 
 
3) Brandies, Katja: Freestyler (ab 14 Jahre) 
 
Was zählt, ist nur der Sieg ...  
 
Für ihren Traum vom Olympischen Gold optimieren »Freestyler« ihre Körper ganz legal 
mit High-Tech-Prothesen und Implantaten. Die junge Sprinterin Jola ist nicht sicher, ob 
sie sich operieren lassen will. Der Druck ist hoch: Mit einem modifizierten Körper hätte 
sie vielleicht eine Chance auf eine Medaille bei den Olympischen Spielen 2032 - so wie 
Ryan, der beinamputierte Sprinter, in den sie sich verliebt hat. Aber die neue Technik 
birgt Gefahren. Und bald geht es nicht mehr nur um den Sieg, sondern um Leben und 
Tod ... 
 
4) Scheuring, Christoph: Sturm (ab 14 Jahre) 
Eigentlich haben Nora und Johan nichts gemein außer einer gegenseitigen tiefen 
Verachtung. Sie ist eine militante Klima- und Tierschützerin aus Deutschland, die bereit 
ist, zum Schutz der Lebewesen sogar Gesetze zu brechen und ins Gefängnis zu gehen. 
Und er ist ein junger, wortkarger Fischer an der kanadischen Küste, der jeden Tag Tiere 
tötet und sich auch gar nichts anderes vorstellen kann. Als ein Gericht Nora zu 
Sozialstunden auf seinem Schiff verurteilt, beginnen stürmische Zeiten. Zuerst nur 
zwischen den beiden. Dann aber gerät das Schiff weit draußen auf dem Atlantik in den 



schlimmsten Hurrikan seit Menschengedenken. Dieser Sturm verändert alles. Auch ihre 
Sicht aufeinander. 
 
5) Thomas, Angie: The Hate U Give (ab 14 Jahre) 
 
Die 16-jährige Starr lebt in zwei Welten: in dem verarmten Viertel, in dem sie wohnt, 
und in der Privatschule, an der sie fast die einzige Schwarze ist. Als Starrs bester Freund 
Khalil vor ihren Augen von einem Polizisten erschossen wird, rückt sie ins Zentrum der 
öffentlichen Aufmerksamkeit. Khalil war unbewaffnet. Bald wird landesweit über seinen 
Tod berichtet; viele stempeln Khalil als Gangmitglied ab, andere gehen in seinem Namen 
auf die Straße. Die Polizei und ein Drogenboss setzen Starr und ihre Familie unter Druck. 
Was geschah an jenem Abend wirklich? Die Einzige, die das beantworten kann, ist Starr. 
Doch ihre Antwort würde ihr Leben in Gefahr bringen... 
 
6) Fuchs, Kirsten: Mädchenmeute (ab 14 Jahre) 
 
Unsere Eltern denken, dass wir im Camp sind. Niemand vermisst uns in den nächsten 
zwei Wochen. Wir können machen, was wir wollen! Was wir wollen… Überlegt doch 
mal! Einfach alles. So frei sind wir nie wieder. Nie wieder in unserem Leben.» Das schlug 
bei mir ein wie eine Bombe. Freiheit – da gab es so viele Lieder drüber. So was wie 
Freiheit war für so was wie Tiere. Hatte ich bis dahin immer gedacht. Es hatte nichts mit 
mir zu tun. Aber auf einmal war ich also frei. Genau in diesem Moment! Es roch auch 
alles ganz frei. Nach freier Nacht, freiem Mond, freiem Gras und freiem Himmel. 
 
7) McManus, Karen M.: One Of Us Is Lying (ab 14 Jahre) 
 
Eine Highschool, ein Toter, vier Verdächtige ... 
 
An einem Nachmittag sind fünf Schüler in der Bayview High zum Nachsitzen 
versammelt. Bronwyn, das Superhirn auf dem Weg nach Yale, bricht niemals die Regeln. 
Klassenschönheit Addy ist die perfekte Homecoming-Queen. Nate hat seinen Ruf als 
Drogendealer weg. Cooper glänzt als Baseball-Spieler. Und Simon hat die berüchtigte 
Gossip-App der Schule unter seiner Kontrolle. Als Simon plötzlich zusammenbricht und 
kurz darauf im Krankenhaus stirbt, ermittelt die Polizei wegen Mordes. Simon wollte am 
Folgetag einen Skandalpost absetzen. Im Schlaglicht: Bronwyn, Addy, Nate und Cooper. 
Jeder der vier hat etwas zu verbergen – und damit ein Motiv... 
 
8) Kreller, Susan: Elektrische Fische (ab 12 Jahre) 
 
Heimweh und erste Liebe  
Emma muss mit ihrer Mutter und ihren Geschwistern von Dublin nach Mecklenburg-
Vorpommern ziehen. Sie vermisst Irland, den Atlantik, die irischen Großeltern. Nicht 
mal die Ostsee kann sie trösten. Emma will nur eins: schleunigst nach Dublin 
zurückkehren. Levin aus ihrer neuen Klasse, der selbst große Sorgen hat, bietet ihr seine 
Hilfe an, scheint aber irgendwann gar nicht mehr zu wollen, dass sie wieder fortgeht. 
Und auch Emma beginnt allmählich an dem Fluchtplan zu zweifeln ...  
Ein meisterlich erzählter Roman, für den die Autorin für den Deutschen 
Jugendliteraturpreis 2020 nominiert und mit dem Katholischen Kinder- und 
Jugendbuchpreis ausgezeichnet worden ist.  
 



9) Theisen, Manfred: Einer von 11 (ab 12 Jahre) 
Im WM-Jahr 2018 stehen sie wieder im Focus: Die Stars der Mannschaft. Eine Truppe, 
die wie sonst nichts für Integration und ein perfektes Zusammenspiel steht. Herkunft 
oder Migrationshintergrund sind dabei egal. Denn im Fußball geht es nicht um den Pass, 
sondern um Pässe.  
Es läuft die 69. Minute. Die Mannschaft liegt 1:2 im Rückstand. Das Stadion kocht und sie 
rufen schon seinen Namen.  
Er steht am Spielfeldrand und macht sich warm. Gleich wird er eingewechselt. Er soll 
das Spiel noch drehen und er wird alles geben für sein Land. Sein Trikot ist weiß und 
schwarz, seine Haut ist braun. Aber das ist egal. Denn sobald er das Feld betritt, ist er 
einfach nur Einer von 11. 
 
10) Scheuring, Christoph: Absolute Gewinner (ab 12 Jahre) 
Als Loser-Truppe und mit einem Hausmeister als Coach ein bundesweites 
Basketballturnier gewinnen? Das kann nicht funktionieren – dachte Luca jedenfalls, bis 
sich sein ungleiches Underdog-Team gar nicht mal so schlecht anstellt. Doch kaum 
beginnt er, ein bisschen an seine Mannschaft zu glauben, ist der Trainer plötzlich 
verschwunden. Mitten im Turnier. Und das, obwohl es ihm so wichtig gewesen ist. Jetzt 
müssen sich Luca und seine Teammitglieder nicht nur auf dem Platz beweisen, sondern 
auch das Rätsel um den Hausmeister lösen. Dabei ahnen sie nicht, mit was für 
zwielichtigen Typen sie es zu tun bekommen. 
 
11) Höfler, Stefanie: Tanz der Tiefseequalle (ab 12 Jahre) 
Manchmal ist es diese eine Sekunde, die alles entscheidet: Niko, der ziemlich dick ist und 
sich oft in Parallelwelten träumt, rettet die schöne Sera vor einer Grapschattacke. Sera 
fordert Niko daraufhin zum Tanzen auf, was verrückt ist und so aufregend anders, wie 
alles, was in den nächsten Tagen passiert. Vielleicht ist es der Beginn einer Freundschaft 
von zweien, die gegensätzlicher nicht sein könnten - aber im entscheidenden Moment 
mutig über ihren Schatten springen. 
 
12) Fesler, Mario: Lizzy Carbon und der Club der Verlierer – Band 1 (ab 12 Jahre) 
 
Das Leben macht es der dreizehnjährigen Lizzy nicht leicht: ein Körper, der tut, was er 
will, Eltern, die nichts kapieren, und Klassenkameraden, die abfällig auf sie und ihre 
beste Freundin Kristine herabgucken. Da macht das anstehende Schulfest die Laune 
nicht besser – denn da darf sie garantiert eh wieder nur die Gläser spülen. Als sie diesen 
Gedanken im falschen Moment laut ausspricht, hat sie plötzlich ihre eigene 
Projektgruppe mit allen Außenseitern der Unterstufe am Hacken. Doch schon bald stellt 
sie fest: Wenn so ein „Klub der Verlierer“ erst mal in Fahrt kommt, ist die Niederlage 
nicht so vorprogrammiert, wie alle denken … 
 
13) Zusak, Markus: Die Bücherdiebin (ab 12 Jahre) 
Der 1939, Nazideutschland. Der Tod hat viel zu tun und eine Schwäche für Liesel 
Meminger  
 
Am Grab ihres kleinen Bruders stiehlt Liesel ihr erstes Buch. Mit dem »Handbuch für 
Totengräber« lernt sie lesen und stiehlt fortan Bücher, überall, wo sie zu finden sind: aus 
dem Schnee, den Flammen der Nazis und der Bibliothek des Bürgermeisters. Eine tiefe 
Liebe zu Büchern und Worten ist geweckt, die sie auch nicht verlässt, als die Welt um sie 
herum in Schutt und Asche versinkt. Liesel sieht die Juden nach Dachau ziehen, sie erlebt 



die Bombennächte über München – und sie überlebt, weil der Tod sie in sein Herz 
geschlossen hat. 
 
14) Colfer, Chris: Land of Stories: Das magische Land 1- Die Suche nach dem 
Wunschzauber (ab 10 Jahre) 
 
Als Alex und ihr Zwillingsbruder Conner ein altes Buch zum Geburtstag geschenkt 
bekommen, ahnen sie nicht, dass der dicke Schmöker ein Portal in ein magisches Reich 
ist. Sie geraten in eine Welt, in der es nicht nur gute Feen und verwunschene Prinzen 
gibt, sondern auch ein böses Wolfsrudel und eine noch viel bösere Königin. Doch ganz so 
einfach ist die Sache mit Gut und Böse leider nicht. Denn in all den Jahren nach dem 
Happy End haben die Märchenwesen einige Marotten entwickelt, was die Zwillinge in so 
manche verzwickte Lage bringt. Außerdem haben sie nicht den blassesten Schimmer, 
wie sie wieder nach Hause finden sollen. In einem geheimnisvollen Tagebuch steht die 
Lösung - doch hinter dem ist auch die böse Königin her ... 
 
15) Funke, Cornelia: Tintenherz (ab 10 Jahre) 
In einer stürmischen Nacht taucht ein unheimlicher Gast bei Meggie und ihrem Vater Mo 
auf. Er warnt Mo vor einem Mann namens Capricorn. Am nächsten Morgen reist Mo 
überstürzt mit Meggie zu ihrer Tante Elinor. Elinor verfügt über die kostbarste 
Bibliothek, die Meggie je gesehen hat. Hier versteckt Mo das Buch, um das sich alles 
dreht. Ein Buch, das Mo vor vielen Jahren zum letzten Mal gelesen hat und das jetzt in 
den Mittelpunkt eines unglaublichen, magischen und atemberaubenden Abenteuers 
rückt, eines Abenteuers, in dessen Verlauf Meggie nicht nur das Geheimnis um 
Zauberzunge und Capricorn löst, sondern auch selbst in große Gefahr gerät.  
 
Der erste Band der Weltbestseller-Trilogie aus der "Tintenwelt" - ein magisches, 
zauberhaftes Abenteuer! 
 
16) Becker, Anne: Die Beste Bahn meines Lebens (ab 10 Jahre) 
Jan ist ein stinknormaler Typ, der super schwimmt und gut durchs Leben kommt. Doch 
in seiner neuen Klasse taucht ein altes Problem auf: Er hat Schwierigkeiten mit dem 
Lesen. Flo wohnt im Haus nebenan, kleidet sich wie ein Hippie und hält Hühner. 
Ereignisse und Begegnungen, die sie bewegen, hält sie in Infografiken fest. Auch Jan 
kommt darin vor. Doch bis sie gute Freunde werden, muss Jan der Klasse die Sache mit 
dem Lesen verraten, den fiesen Linus von Flo weghalten und ganz nebenbei: 
schwimmen, denn sein Trainer hält ihn für ein Riesentalent. 
 
17) Peers, Bobbie: William Wenton 1: William Wenton und die Jagd nach dem 
Luridium (ab 10 Jahre) 
Niemand kann Rätsel besser lösen als William Wenton! Doch als er einen angeblich 
unlösbaren Code knackt, wird er von geheimnisvollen Fremden ans Institut für 
Posthumane Forschung entführt. Hier erfährt er, dass er zu den sogenannten 
Kandidaten gehört, deren Aufgabe es ist, die Welt vor dem gefährlichen Luridium zu 
beschützen. Dabei soll ihm ein Orbis helfen, eine Art fliegende Kugel, deren Form und 
Größe sich ständig verändert. Doch William hat scheinbar übermächtige Gegner und ein 
Wettlauf gegen die Zeit beginnt. 
 
 


